
Locak Neuigkeiten.
HarriSbuvq Pa.

Donner st n g, Aug. 26, 137ö.

r nzeigen. Folgende neue
Anzeigen erscheinen in der heutigen
~Staats Zeitung,' aus welche wir unse-
re Leser ansmerksam machen:

Große Fair?D. P. Sulousf.
Pic Nie?Cornplanter-Stafnm.
Zeitung-Agentur ?Lewis Slater.
An da Publikum?Schönb).g?r.
Zeltung Agentr?S. Ullmann.
Reunion?l. O. O. F.

Hrriburg Feuer Alarm-Telegraph.

Ro 4 Ecke der Dritte und Markt
Ro. 5 Ecke der State und Cowden.
No. 6 Ecke der Zweiten und North.
Ro. 7 Dreizehnte sc Bernon.
Ro. 12 Dock und Pcnn'a. R R.
Ro. 13 Ecke der Vinc und Race.
Ro. 2l Ecke der 4tc und Hamilton
Ro. 23 PeNn'a. R. R. Schöps.
Ro. 24 Ecke Eninberland und 6te
Ro. 31 Ecke der Dritte und Eolder.
Ro. 32 Ecke der Dritte und Boas.
No. 41 Reading Bahnhos.
Ro. 42 Ecke der 2le und Mulbcrrh.
Ro. Ol Ecke der 2te und Eranberry.

Tages-Neuigkeiteo.

Di c Zeit für das Einmachen der
Früchte ist da. .

Jetzt giebt eS auch ?Veechcr Eigar-
rcn. Der Hnmbng nimmt eben nie ei
Ende.

Wassermelonen nd Pfirsiche
plcnty ans dem Markte und sehr billig.

D i c Wirthe unsrer Stadt Habs jetzt
auch etwas Neues, nämlich ?Lady Til-
ton's Vst - Gincocktail" und ?Beecher
Grambambuli"; alles für ten von n

rlrinlc!
Vergeß nichts Pic Air

des, Emilien Vereins" Nro. 05, U. O.
d. Philozätheans, welches heute (Don-

nerstag) in Hoffmaii's Wäldchen statt-
findet.

Tod eines prominenten Arzte.
Dr. Geo. Dock, ein hiesiger prominen-

ter Arzt, starb in letzter Woche ach lä
gerrr Krankheit in Clearfield, Pa.

Achtung, Biertrinker!
Hr. Theodor Heiner i der

Stranibcrr Allch, nahe der Dritten
Straße, verzapft in seinem splendide
Salao täglich V ergner sc Engel's

famose Vier ans Philadelphia. Das
Lokal ist gut ventilirt nd kann man
?bei die Hitz" ein gutes Glas Bier ganz
gemüthlich die Gurgel hinunter schlür-
fen. Also, wer ?Dorscht" hat, der gehe
zum gemüthlichen Heiner!

Dauphin Ausstellung.
Wir lenken die Aufmerksamkeit uns-

rer Leser auf die Anzeige der großen
Dauphin Eount Fair im Driving-
Park am 14., 15., 10. und 17. Septem-
bcr. Diejenige, wrlche vergnügte Tage
zubringe wollen, sollte nicht versän-
mcn, der Ausstellung beizuwohnen.

lliigliicksfällt.
Edward McEaiin, ein Bremser a

der Philo. K Reading Eisenbahn, halte
am Dienstag daS Unglück, indem er ans
dem Zngc stand, von der Brücke-nahe
dem Armenhaus getroffen und derma-

ßen Verletzt zu werde, daß er am Mitt-
woch im hiesige Hospitale starb.

Ei Anstreicher, Namens Philipp
Peiffcr, von Aork, Pa., ist am Samstag
in Hanover, Pa., von der Spitze des
St. Mathew's Kirchcnthiirmes einc Höhe
von 100 Fuß tief herabgefallen nd hat
dadurch schwere innerliche Verletznngrn
erlitte nd starb am Sonntag Mor-
gen M 4 Uhr.

Nächsten Montag
findet das Pic-Nic des Gesangvereins
?Eintracht" i Hoffmami's Wäldchen
statt. Es läßt sich deshalb erwarten,
daß besagtes Nic-Nic zahreich besucht
wird, nm so mehr, da es sich um Ermn-
thigiliig eines blühende, strebsamen Ge-
sangvereins handelt.

Persönliches.
Im Laufe der Woche statteten folgen-

de Freunde uiistrm Sanktum Besuche
ab und brachten Moneten für die ?Sto-
vepipe" (dieselbe befindet sich jetzt gerade
in Pittsbnrg.) mit, nämlich. die Hr.
Michael Ata st, nebst Gattin lind
Tochter von New-Cumbcrland; Hr A-
gcnt Philipp Lisiman, und Hr.
Peter Miller, von EarliSle; Hr.
Nic. Gerbig, von Ehambersbnrg;
Hr. Gebhard Läufle, von Bald-
wi; Hr. I oh. Fr. Schönberger
von Marietta, und Hr. Friedrich
Becker von Altoona. Alle sahen recht
munter nnd fidel ans, was ns herzlich
freute. Möge sie Alle lange lebe

Gerade als wir zur Presse gehen woll-
ten beehrte ns unser alter gemüthlicher
Freund, Hr. Corcs Paul nd dessen
Schwcsters Sohn, Hr. Peter Weber,
von Enders, Dauphin Counth, mit ei-
nem Besuch. Hr. Paul überreichte uns
einen Korb, gefüllt mit prachtvollen

-Tomatoes; dieselben sind von der
besten Sorte nd schmeckte famos. Die
TomatocS wnrden ans der Farm de
Hrn. Paul erzogen. Wir sagen Hrn
P. unsern verbindlichsten Dank für das
schöne Geschenk. Lange lebe er!

Stop! Soeben kommen noch die Her-
ren Carl Lange und Jakob Elm
von WiconiSeo, diesem Coiinth, welche
ebenfalls ?blechten" nd ganz fidel wa-
ren. Auch sind dieselben kernfeste De-
mokratcn und wollen im November de
Radikalen zeige ?wo Partei den Most
holt."

Die eruuglückten Lnstschisscr.
Eine Depesche aus White Hall, Mi-

chigan, meldet, daß die Leiche von R.
S. Grimwood, welcher mit Donaldson
in dessen Ballon aufgestiegen war, ge-
stern am Ufer vom Michigan Scr, nahe
Stony Ereek aufgefundcy wurde. Die

" Leiche war vollständig bekleidet, nur die
Stiefel fehlten. An der Leiche fand man
Briefe und Berichte über die Lnftreise.

Am Donnerstag Abend drangen
Diebe in den Uhren-Landen de Hrn.
Henry Stchmann in Middletowa, nnd
stählen eine große Anzahl Juwelen,
Messern, Löffeln,c.

'Hr. Friedrich Wagncr hat
in Ro. 511 Ost-Statc Straße cinc ncc
Bäckerei eröffnet Näheres in nächslcr
Rmnmcr.

Achtung, othmänncr!
Wie au hcnti'gcr Niiinnicr zu crschc

ist, so beabsichtigt der ?Cornplantcr-
Stamm," No. 01, I. O. R. M., am
Donnerstag d. 13. September, sci lOtcS

JahrcS-Pic-Ric in HoffmannS Wäld-
chen abzuhalten. Wr Zweifel ich,
daß auch dieses Pic-Nic ebenso glänzend
wie alle die vorhergehende ablaufe
wird, besonders da das Arrangement-
Committee ans guten, solliden und bra-
ven Männer besteht . Das tüchtige
Gebhardtsche Musik-Corps liefert die
Tanzmusik. Für vortreffliche Speisen
und Getränke ist bestens gesorgt. Wer
also einige gemüthlichen Stunden im
grünen schattigen Walde zubringen will,
der gehe anf das Pic Nie der Rothmän-
ner. Näheres Später.

MM" Eine uiitrügilchen Beweis von dem
Werthe der Hamburger ganiilir - Medicin
gibt folgender Brief! Herr Florian Bengele,
LorrN Pa, schreibt: ?Ich gebrauchte von 11c.

Todesfall. Hr. Samuel Henry,
ein Mitglied der Legislatur von Penn-
sylvanien aus Cambria Coiint, siel
am Donncrsstag.'alS er anf dem Pitts-
bnrg-Crprcßznge von einem Wagen zum
andern gehen wollte, vom Zuge, wurde
von diesem überfahren und dadurch an-
ginblicklich getüdtct. Seine Leiche wnr-
de mit einem Spczialziigc nach seinem
Wohnorte, Ebcnsbnrg, gebracht.

Telrgraphischr TagrS-Ehronik.
IBaltimore ist der bekannte nd

reiche Bürger Marens Wolf am Schlag
verschiede.

Fra H. Dorsheimer al am
Samstag i Philadelphia statt einer
Medicin eine Dosis Carbolsänre nnd
starb ach einer halben Stunde.

C'in Kind welches der Beschreib-
ung des Charte Roß entspricht, ist gc-
ster in Schnylcr Falls in der Nähe von
Plattsdnrg, "R. A., bei einer farbigen
Familie gefunden wurden.

Der deutsche Gesandte, Baron
Schlözcr, ist ach lehrmonallichcr Ab-
wesenheit gestern ans Europa nach Wa-
shington zurückgekehrt.

Ei vcrheirathctcr Man von Al-
toona ist kürzlich mit einem jungen
Mädchen von Hollidaysbnrg durchgc
brannt.

Am letzte Montag stürzte Sam-
ucl Hope in Mcadvillc ans einer Höhe
von 40 Fuß von einem Gerüst herab
und blieb ans der Stelle todt.

Fra John Ziel von Munster
Township, Cambria Eomity. stürzte am
letzten Sonntag ider Kirche von Wol-
more in Folge eines Herzschlages iväh
rend des Gottesdienstes Mötzlich todt zu
Bode

Rnr Zeitnngs - Redakteure ud
Geistliche stehen geistig erhaben genug,
nicht an dem Baseball-Fieber zu leide.

Um Mosguitos aus dem Schlaf-
zimmer zu vertreibe, stelle man einc

offene Flasche mit Ocl von Pcnnyroyal
in dasselbe, woraus sich die Plagegeister
in größter Eile entfernen.

-57 Die größte Kirchenglocke in Ame-
rika ist die der Eathedrale in Montreal,
Ontario, wiegend 29,000 Pfund.

Der beste Weg, Gurkensalat zu
machen, ist, das Wasser ablaufen zu las-se, dann tüchtig Pfeffer nd Salz dar-
an zu thu und da?zum Fenster
hinauszuwerfen.

Am Montag wurde iu Rew-Aork
die schöne Statue des Dichterkönigs
Göthe enthüllt.

DaS große Buiidcs-Turn-Fest in
New Aork nahm am Samstag seinen
Anfang.

Letzte Freitag Nacht entsprangen
alle Gefangene ans dem Gefängnisse von
Wyandotte Eoiinty z Upper Sgndns-
ky, Ohio

Der neueste Liqnör ist mit dem
Namen ?Schwiegermutter" belegt wor-
den. Es ist ei beißend bitteres Ge'
tränk.

. Kohlen für den Winter sotltcn jetzt
eingelegt werden, da der Preis derselben
mit jeder Woche steigt.

Gabriel Garcia Morcno, Dictator
von Ecquador. wnrdc am 10. August
ermordrt.

I Knozvillc, Ten., crplodirte
der Kessel des Dampfers ?Hngh Mar-
tin", wodurch fünf Personen gctödtet
wurde!

Die Generäle Shcrma, Sheridan
und Slocum befinden sich gegenwärtig
anf einer Reise nach Kalifornien.

?m Stillwatcr-Thale, Montana,
sind-die Sionz-Zndiancr anf dem Kriegs-
Pfade. Auch in Utah befürchtet man
Feindseligkeiten.

Don Amcrico, Bischof vo Porto,
Portugal, hat rlncn Hirtenbrief an seine
Diözese erlassen, worin er sich vom
Dogma der päpstlichen Unfehlbarkeit
lossagt.

Vo Augusta, Ga., wird iintcrm
-18. Anglist ein mißlungener Aufstand
der Neger berichtet, welcher zahlreiche
Verhaftungen der Bctheiligtcn znrFolge
hatte.

-Die Regierungen von Serbien
und Griechenland haben miteinander
ein Schutz- und Trutzbündniß gegen die
Türkei geschlossen.

--Nach dem neuen Census in
Dcntchland kommt daselbst auf 12,000
Personen ein Advokat, während in den
Ber. Staaten ein solcher ans je879 Ein-
wohner kommt

Ueberschwemmnngen wczdcu ans
allen Theilen New Aorks, Pciinsylva-
nien, Massachusetts -c. gemeldet. Aus
sechs westlichen Staaten wird rine
Durchschnitts-Crnte berichtet.

Das jährliche deutsche Sängerfcst
fand dieser Tage in Berlin, Canada,
statt. 15 Gesangvereine ans verschiede-
nen Theilen Canada's nd den Ver.
Staate waren anwesend, und wie vo
Toronto berichtet wird, erwies sich das
Fest als ein schönes und erfolgreiches
Unternehmen.

Michael Ela von Columbia hatte am
Samstag das llnstlücff seine beide Beine
zu zcrgnelschc. indem er überfahren
wurde.

Der kleine Sohn, Albert, des Hr.
Earl Kanffcld in Süd-Pittsburg, wur-
de am Donnerstag von dem Straßen-
Eisenbahn-Karren Ro. 8 überfahren und
augenblicklich gctödtet.

Heute mache die Schnl-Kindcr
der hiesige St. Michaels Kirche einen
Ausflug ach Eameron's Wäldchen.
Wir wünsche dcn liebe Kindern viel

Bcrgnügcn.
Die klciiieTochier der Frau Farns-

worili in Snnblir. crirank am Freitag
im Flusse.

Riclas Müller, der bekannte und
beliebte Dichter sinniger und gemüthli-
cher Lieder, starb iRcw Aork in letzter
Woche.

Die Odd - Feltows von Dauphin
Eoiinty und Eiimberlaud Valley wer-
den am 2. September eine große Rc-
Union bei Moni Alto abhalten.

Die Fair der hiesigen St. Lauren-
tius Kirche wird sehr gut drsucht. Die
ausgestellte Artikel find recht nett und
sehr wertkvoll.

Sheriff Scheaffer verkaufte in letz
ler und dieser Woche eine große Anzahl
liegendem Eigenthum.

Die kiesige Court begann am letz-
tc Montag Die Zahl der Klagen ist
bedeutend und gibt's plcnty Zuchthaus-
und lailJlirrls jnächster Woche.
' Prof. Chas. G. Finnen, Ez Präsident
des Obcrlin College, starb am 17. An-
glist in Cincinnati, Ohio, an den Folgen
eines Herzleidens. Der Verstorbene war
im Jahre 1792 in Connecticut geboren
lind seit dem Jahre 18S5 an dem Ober-
IiCollege thätig. Cr erfreute sich in
früheren Jahren eines bedeutenden Ru-
fes als Kanzclrcdner.

Ei großes Feuer brach am Sams-
tag in der großen Kattiin-Druckcrei von
Jos. Lea k Co. in Conshohockcn, Mont-
goniery Coilnty, aus. nd wurde voll-
ständig zerstört. 200 Arbeiter sind da-
durch brodloS geworden.

' Der Verlust
an Eigenthum ist 5200.000; Versicher-
iing in etwa 79 Gesellschaften für 5240,-
000.

Der Aufstand iVaSnicii und der
Herzegowina greift rasch um sich;
die Insurgenten erhalte täglich
neuen Zuzug. Sowohl die Rebellen
als die türkllchcn Truppen verüben >in-
glaubliche Grausamkeiten. Die Chri-
sten verfolgten die Türke, wo sie immer
treffe nnd metzeln sie, wenn sie einen
Vortheil erringen könne, schonnngs-
nieder; die Türken verfahren mit glei-
cher Grausamkeit und maffakrire ih-
rerscits die Christen. Ci Parda wird
weder verlangt och gegeben. Die
Geistlichen erhöhen och den Ernst des
Ausstände nd die allgemeine Erbitter-
ng, indem sie eine ?Religionskrieg"
predigen. DieJnsnrgciitcn brenne die
Städte nd Dörfer zwischen Kleck nd
Mostar nieder und der Aufstand hat
überhaupt einen höchst bedenklichen Cha-
rakter angenommen.

Prrdiger-Znstallatio. Am ver-
flossenen Tonntag fand in der deutsch-
lutherische Gemeinde z Carlisle die

feierliche Installation des neilerwählten
Predigers, Rcv. Carl Schmidt statt.
Die Einsetzung geschah durch die Chrw.
P. Anstädt von Aork und Rcv. D. Seil
von Rcw Kingston in sehr ernster Weise
und war die Kirche gedrängt überfüllt
mit Zuhörer. Der neue Pastor soll ein
schrzuvorkomnicnter, frenndlicher Man
nd tüchtiger Kanzel-Redner sein. Man
überhäufte den neuen Seelsorger mit
sehr hübschen nd wcrthvollcn Geschen-
ke, und indem man ihm durch die schö-
ne Thal in Liebe bewies, sprachen die
Gcmcindcgliedcr den Wunsch aus, daß
er sein Amt sictren verwalten nnd die
Gemeinde wieder neu, einig und stark
fortbestehen möge. Dies walte Gott.

SchreSlicheS^reignißinßeading

Sink Mutter ertränkt sich mit ihren
drei Kindern!

Vorige Dienstag Nachmittag verließ
die Gattin des Capitän Phil. Bis -
singcr in Reading mit ihren 3 Kin-
dern, zwei Mädchen und einem Knaben,
resp.' 9, 0 und 3 Jahre alt, ihre Woh-
nung, nnd ging auf dem Fußwege dem
Union Canal entlang, als sie bis Gring's
Mühle gekommen war, etwa zwei Mei-
len von Reading, stürzte sie sich mit den
drei Kindern in dcn Canal und Alle er-
tranken !

Wir müssen gesteh, daß uns kein

Vorfall so erschüttert hat, wie derjenige,
welchen wie oben berichtet. Ein Glei-
ches wird uns von denen vcrsicherf, wel-
che Mit der schrecklich heimgesuchten Fa-
milie bekannt, und die Zahl derselben
hierin Harrisbnrg, Pottsville, Lanka,
stcr nd anderen Plätzen ist groß. Wir
folgen bei unserer nachstehenden Schil-
derung haptsächli<s dem Bericht des
?UoaSinx der uns vollständig
und genau z sei scheint:

Vorbemcrkn gen.
Hr. Philipp Bissingcr hält eine gut

besuchte Wirthschaft in dem belebtesten
Theile der StadtMcading, a derHaup-
t Penn Straße. Als musikalischer
Direktor des ?Harmonie Männcrchors"
und des ?Germania Orchesters" erlang-
te er durch ganz Ost-Pciinsylvanien An-
sehen nnd Ruf. Vor etwa zehn Jahren
vcrhcirathcte er sich mit der ältesten Toch-
tcr des verstorbenen Friedrich Eben, der
Anlenbmh's Halle und andere Saloons
in Reading gehalten hatte. Die junge
Fran war eine stille, bescheidene Person,
die sich nr selten im Schenkzimmer
zeigte. Sic gebar ihrem Manne sechs
Kinder, von denen drei früh starben,
während drei vorigen Dienstag noch am
Leben waren, nämlich Mollic, 9 Jahre
und Lillie, 6 Jahre alt, und ein Knabe,
Philipp, von drei Jahren. Sie werde,,
als wohlerzogene, hübsche Kinder br-
schrieben, die Freude nnd der Stolz der
Eltern.

Die entsetzliche That.
Am genannten Dienstag Nachmittag,

nm 4 Uhr etwa, trat Fran Bissinger,.ei-
nni Korb am Arme, nd von ihrenKin.
der begleitet, aus dem Hause, als ob

sie einen kleinen Ausflug machen woll-
ten. Sic bestiege einen Wagen der
Straßen-Eisenbahn und fuhren die Penn
Straße abwärts. Am Ende derselben
stiege sie cinS, gingen über die Harris-
bürg Brücke nd wandte sich dann
rechts, dem Ufer des Union Kanals cnt-
lang. Di Kinder umsprangen fröhlich
ihre Mutter, nicht ahnend, welcher ver-
zweifelte Entschluß in her Seele derselben

gereift war. Sic schritt weiter bis cinc
Strecke unter Gring's Mühle etwas über
zwei Meile von der Stadt Reading
wo sie die Gegend vcrhältnißmäßig ei
sam fand. Hier begann sie ihre Korb
mit Steine zu fülle, und die Kinder
sollen ihr beim Auflese derselben be-

hülflich gewesen sein. Sic band dann
de beschwerten Korb mit einem eben-
falls mitgebriichte Stricke um sich, ließ
dcn Knabe hineinsteige, faßte unter je

einem Aem einc ihrer!öchler ndstürz-
te stch dann va einer Steinmauer, die

sich ans ihrer Seite des Kanals befand,
in diese hinab.

Ein Man Ramens Forliicu kam um
diese Zeit des Wegs und Hörle das Ge
schrei der Kiudcr. Er kann nicht schnürn
mc, nd da der Kanal an jener Stelle
siebe Fuß tics ist, fürchtete er sichln
einzugehen und eilte deßhalb nach der

Mühle von wa er mehrere Leute und
einem Kahn mit sich brachte. Ihre Hül
se kam indeß zu spät, sie kannten nur
noch die Leiche ans dem Wasser ziehc.
Gchülfs-Eoroncr Guthart in Reading
wurde sofort benachrichtigt, und dieser
kani tnrz ach 0 Uhr Abends ans dem

Platze an, und hielt gleich darauf Lei-
chenscha. Um das Entsetzen zu ver
mehren, fand.man, daß die ertrunkene

Fran sich i vorgerücktem Znstande der
Schwangerschaft befand! Niemand er-
kannte die Ertrunkene, man vermuthe-
te indeß, daß sie vo Reading seien, und
man brachte sie dahin, nnd zwar i das
Haus des Leichenbestalters E. S. Mil-
ler, No. 420 Washington Straße.
Merkwürdig, wie cs erscheinen mag,
ivurdcn sie doch nicht eher erkannt, als
bis die Gattin des Hrn. Anglist Bock-

Mühl sich auf Ersuchen einfand. Die-
selbe wollte ihre Augen nicht trauen,
als sie die ihre wohlbekaiintcii Kinder
des Bissinger'schc Ehepaares kalt nd

steif vor sich liegen sah; erst als sie ach
kurzer Prüfung in de etwas entstellten
Zügen der nnglücklichen Frau ihre inti-
me Freundin, Mrs. Bissinger, nicht ver-
kennen konnte, vermochte sie die erschüt-
ternde Gewißheit des schrecklichen Ereig-
nisses nicht länger zu bezweifeln.

Was war die Ursache?
Ide Rcadinger Zeitungen finden

wir auf diese Frage keine Antwort, ans.
ser einer sehr iidestimmtc im
dcrvo ?angeblichen häuslichen Schmie
rigkciten" spricht. Wie dem auch aber
auch sci mag, die unglückliche Frau
muß iödtlich gekränkt sei, oder sich die
wenigstens eingebildet haben. Sic war
in Sittsamkcit und Gottesfurcht erzo-
gen, und als Gattin und Mutter kann-
te ihr kein begründeter Vorwurf gemacht
werden. Welche furchtbaren Kämpfe
mußte sie wohl in ihrem Gemüthe be-
standen haben, bis sie sich zu einer That
entschloß, welche ihr eigenes Leben und
das ihrer Kinder kostete, nnd ihr über-
dem die Hoffnung auf ein besseres Jen-
seits trübt. Es kann nicht anders sein,
als daß unsägliches Wehe ihr Mutter-
herz erfüllte, um cs so zu versteinern, daß
sie mit erschreckender Kaltblütigkeit die
nöthigen Anstalten zur Ausführung ih-
res entsetzlichen Vorhabens treffen kann
te; daß sie auf dem verhältnißmäßig la
gen Wege zur Unglücksstätle nicht zur
Milde gestimmt wnrdc; nd daß sie
endlich mit beinahe unbegreisticher Grau-
samkeit sich selber, ihre lebenden, blühen-
dcn Kinder nnd dasjenige, welches sie
noch unter dem Herzen trug, dem Tode
im Wasser überlieferte. Schaudernd
wendet man sich weg von dem inorali-

scheu Abgrunde, den die Erwägung ei-
nes solche Seelenzttstandes eröffnet.

Die Beerdigung der Unglückliche
fand am Freitag Rachmittag um 2 Uhr
von deren bisherig.; Wohnung ans statt.
Etwa 7,000 Pcrs. nm nahmen an dem
Begräbnisse Theil EinePolizei-Mann-
schaft unter dem Eammando des Dctec-
tive Lyon cscortirle Hrn. Bissinger an
die Gräber der Entstell.. Das Alter
derselbe finde wir wie folgt angege-
ben: Louise Bissinger. 30 Jahre, 4 Mo-
nate und 27 Tage; Mollie E., 8 Jahre,
3 Monate und 19 !agc; Lillk, 5 Jah-
re, 2 Monate nd ll Tage; Philipp, 3
Jahre, 7 Monate nd 5 Tage. Sanft
ruhen sie i den Gräbern!

Gewährleistet.
Es wird garantirt, daß ir bis sechs Flaschen

von Dr. Pierre'S Goldener mediclnischer Ent-
deckung (iZolilen slZicl Visr-vverx) Saizfluß
oder Flechten und die schlimmste Artginnen am

Gesicht heilenz ebenso daß zwei bi ler Fla-
schen den Körper von Geschwüren. Karbunkeln
und Wundflecken beseelen. Vier bis sechs Fla-

schen heile die schlimmste Art Rose und Blat-
ten unter dm Haaren; sechs bis zehn Flaschen

heilen Ohrenfluß und eiternde Geschwür; acht
bis zehn glaschen heil- > skrophulös Geschwüre
und Schwellungen; zwei bis sechs Flaschen

in Wunder für sie selber.
Tankt, Delaware So., 0.. 20. März 1873.

An Dr. R. V. Pierre:
Ihre ?Entdeckung" bedarf nur eines ehrlichen

Versuch, und sie wird Alle, was Sie von ihr
empfehlen, errichten und noch mehr. Als ich

fünfzehn Jahre alt war, zog Ich mir eine Erkäl-
tung zu, und achtundzwanzig Jahre lang bin ich

Medicinen und Doktorrechnungcn sind zuweilen
zu zwel- und dreihundert Dollar aufgelaufen,
und nie war eine Besserung, sondern Verschlim-
merung bemerkbar, als ich im vorigen Jahr'
alle Hoffnung aufgab, da End des Sommer
och zu erleben. Ich empfing in Jhrcrßech-
nungsbücher und sagte meinem Manne, nach-
dem ich e gelesm, daß e zu spät sei, weitere
Versuche zu machen z aber vr sagte, e sei nie
zu spät. Er ging ünd kaufte zwei Flaschen, und

ich fand, daß es mir sehr viel half. Seit 1861
war ich mit Katarrh und bösem Hals geplagt
und war auf einem Ohre fast gänzlich taub und
meine Stimm war so trüb wie nur möglich.
Ich hatte beständigen Kopfschmerz. Jetzt ist
mein Kopf so gesund wie ein DauS, meine
Stimme ist kkar, und ich habe zehn Flaschen
Ihrer viocover? (Entdeckung) gebrauch. Sie
hat mich von Katarrh, böse Hals, Herzkrank-
heit, Rückgrat-Leiden und starrer Leber geheilt.
Meine Leber war sehr schlimm. Meine Haut
war rauh. Wenn ich meine Hand auf meinen
Körper legte, fühlte er sich an wie gischschuppe.
Jetzt ister so glatt und weich wie der eines Kin-
de. Schließlich will ich sagen, daß ich seit drei
Monaten gesund bin. Ich bin mir selbst und
meinen Freunden ein Wunder. Dies ist nur
Ine unvollkommene Angabe, nur die Hälfte von
dem, was zu erzählen wäre.

Achtungsvoll die Ihrige
Hester Lachsp, S9.

iithstl.
Auslösung der Räthsel in Ars. 2. der

?Staatszeitiuig" :
Rs.l.

IDA

DAL
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1. Ida?2. Datz.?l. Ast
Auslösung van Hrn. Franz Mörk,

Wilmiiigton, Delaware

R0.2.
?A nin t h." ~A n Mn l h."
Keine richtige Auflösung eingesandt.

R eue A nfgal> en:
MA M A

M M A

BU B E
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Um diese Ausg 'ie zu löse, muß
man die Buchstaben so ordnen, daß sie
sowohl von links ach rechts, als auch
von oben nach unten gelesen werden;

1. Schlecht ist mein Ruf und schwarz
mein Kleid, als hülle ich stet Trauer
zeit.

2. Durch einen Fehltritt verscherzt' ich
viel Gluck, doch bracht es der?Zweite"
wieder zurück.

:!. Ich wärme dich im Winter, kühle
dich im Sommer, und erfreue dich im
Frühling und Herbst.

4. Rückwärts gelesen, bin ich der
Mutter Stellvertretcri.

Ao. 2.
(Eiliges. vonHru.Rud.Pott, Piltsbnrg.)

Wa ist der Unterschied zwischen Ii.
August König'sHamburgrrTropsen und
cineni Polizeibeamte ?

Briefkasten.
M arictt a. ?Hr. E. Engwicht

Das Blatt wird regelmäßig geschickt;
wahrscheinlich wiirde es von einem Lang
singcr wcgstibitit. Das Uebrige ist
t). K. Seile Epistel erscheint in näch-
ster Rümmer.

Sn in icr Hill. Hr. G. Brück
er. Alles gesizt, Alterst'.

Wil l i ainS tow n. Hr. EbarleS
.Keil. Also. Sic sind geinuvt? Well,
ivirrulschen ihnen ach; freut uiiS, daß
es Ihne in der neuen .Hcimath besser
geht.

Bald w in. Hr. John Andre.
Auch Sie sind geinuvt?- rißcht, wir
senden 's Blättlc regelmäßig. So uns
freue, Sie in iiserm Sanktum zu de
grüße.

Excrlsior. Hr. Jsaac Dirk.
Bis seht haben wir noch kein Geld von
unserm Agenten in Shamgkin für Sie
erhalte, llebrigcns keinen Trubel. Al
terlc; es wird schon komme.

A l tu oua. Hr. Agent Hanßcr.
Die Moneten erhallen, und guillirt.

Schönen Dank.
Green Eastle. Hr. P. Schmidt.
Alks gefirt. Danke für'S Läpple

John F Schönberger, Marietta. 82.00
Georg Senn, Altoona, 2.00
Jacob Lnsch, do 2.00
Gebhard Länsle, Baldwi, 2.00
Jakob Fr. Herrmanu, Harrisburg,2.oo
Zahn Bollinger. Do L.W
Michael Mast. New Cumbcrland, 4.20
Friedrich E. Kremcr, EarliSle. 2.2)

Jacob Späth, do 1 50
Peter Miller. Do 2.20
Georg Basing, Bainbridge, 2.00
Georg Mathias. Green Castle. 50
JonathanHolbmaiin, EurtiiiP.O.,l.oo
Earl Lange, Wiconiseo, 2.00
Jneob Elm, do 1.00

(Gpezlil berichtet für die ?SiaalS-Zetlurg.")

Der Geldmarkt.
ekiluß.Preis.

DeHaven Tomilsentt,
Stock-Bovernment sc Gold Broker,

Banquier, Oy Eüb Z. Str., Philadelphia.
August 23, 1875.

Vre. St.b's. Sit ! Z2Mo. 5-20, 862, i 141
o. do. 186. i 151 lg)
°. d. 1865, j fg,
do. do. 18K5-J.KI. 19t j 24)
o. do. 1867, tz ! Zvz
°. o. 1868, ! 2t 1 24Z
d. 10-40. ! lbj 18
o. Sunenrp, 6'S, ! 22 251
do. s', 1881, neu j 16j ! 19j

Pennsplvanla R. R ! l-Ot l 50tz
Philadelphia Readiug R.R. 55j 571
Lehigh Balle, R. R i 62 621
Lehtgh Cvat td Navlaatton Co. 51 ! 511
UniledCompanleSofN.-Jerse, 120tz 130 Z
vi ! 1131 116j
Eilder - Ii 110

Spezial-Anzeigen.
Die Näh Maschine.
IJahre 1871 ersäufte die ?Singer Ma-

nufaktur-Compagnie" 181.260 Maschinen, ge.
Rad 1896 mehr, al zwei ihrer Hauplgegnrrtn-
nen während jene Jahr erkauften. Wäh-
rend dem Jahr 1872 vollzog die ?Stngee-Ma-
nufaklur llomvagnte", Verkäufe zum Belaufe
von 219,758 Nähmaschinen, 45 570 mihr an

I 87.1 deliefe stch die Verkäufe de, Stn-
gee Näd-Maschln," aus 232,444, oder 113.254
mehr Maschine, drnn die nächst döchfle Eon,-
agnie, und ederrsovlele al all lompagnien
zusammen lansten. Ilahe 1874 delle-
fen flch die verkänf er ?Stnger.Rädmaschine
aus die eistaunlich Höhe on 24t.679. wetche
Zadl die hee schNmmftr Gegnir um 148.
852 üdeeleaf. E lst demeelenswcrih, daß
während dle Zahl der Veetäuse dir ?Stöger-
Masch!'" so ungeheuer ruginommen. baden
dt Verkäufe de üdrtgrn Eompagulrn l glrs-
cht Maße adgenommen.

Maschtnrn an monatlichen Eiiizah-

Tinger Office,
N. ZK Nied Dritte Straße,

(Im College Block.)

.L. . Woodwaid,
HanlSdurg, Juli 15. 1875.-6 M.

E. F. Sunkrl's

Bitter Wei ko Eisen.
Der groß Erfolg und da Wohlbehagen des

Publikum. Thatsächlich lst nie AehnlicheS dem
amerikanlschti Volke offerir worden, da so
schnell flch dessen Gunst und herzliche Billigung
erworben ha, als S. F. Kunke l' s B ite r
Wein von Eisen. SS erfüllt alle sein
Zwecke und gewährt allgemeine Besriedtgnng.
ES wird garantirt, dle eehärtesten Fälle on
DiSpepsia oder Unvrrdaullchkeit zu kurirrn,
ebenso Nieren- oder Leberlridr. nervöser
Schwäche, Vnstopfung, saurem Magen etc.
Kaust da Echte. Nur in Flaschen zu cht.
verkauft. Depot und Offlce 259 Nord 9.Str., Philadelphia, Po. Fragt nach Kunkel's
und nehmt kein anderes. Bet allda Apothekern

zu hqhm,

Ttspepsia. Dispepsia. Disptpsia.

sicheres Morl gegen dirfts^'tiden'.' Se!! '"'
len Jahren Häven e prominente Aerzte, mit
unerreichtem Erfolge angewandt. Svmptvme
der Krankheit sind- Appetitlosigkeit, Win.
Aufstoßen der genossene Speisen, Trockenheit
im Munde, Kop,schmerz. Schwindel. Schlaflo-sigkeit und Gedrücktheit. Kaust das echte.
Wird nicht roh, sondern nur in glaschen zu 01.
verkauft. 959 Nord 9. Str., Philadelphia,

ach E."s" K u n°kVl""
2Z9. ' ' LS.

ii i 'ttcll^ew^eUchU^'M^
F. Kunkel, No. 259 Nord Nennte

Straße, Phila. Boniultaiionen frei. Sitz-,
'Nadel und Magen-Würmer eöenfallS sicher
lnlfrrn. Zum Abtrcidrn andrrer Würmer,

Apotbckc kaufen. Fragt nach Kunkel'S
Wurm Sprup. Preis 01. Bei Band-

wurm muß der Patient selbst ioinmrn und ihn

August 5, >875-41.

Neinistt die Ltbrnsquellt.
ES ist rine unerläßliche Bedingung der Ge-

sundheit, daß die Quellen der Bitalltät, dle Le-
denS-sueUen, von lliireinigkeitcnfrei seien. Die

Flüßigkeit, welche durch ihre Wirkung auf dirNahrung tiesctbe in Blut verwgndrl, und der
sechst muß rein sei, wenn

deutlich ernährt und kräftig erhalten erde
sollen. Zu hirstni Zwecke sollte der Magen,
die Leber, die Lärme und Nieren ununterdrö-

ten, denn wenn diese gestört sind, werden dir
zum Leben nöthigen Flüssigkeiten schnell ekdor-
den. Der deste, ja der einzige Biuttetntger,
welcher sie dnrch Ueberwindung jener ihnen
gchlhtiligt Unregelmäßigkeiten der Funktio-
nen einigt, istHostetter' S Magenbit-
ter. Da Princip, nach welchem diese
heilsame SäftercrbesserunaSmittel wirkt, ist eben
>o einfach wie wissenschaftlich. Der Ursprung
der neurstcn Krankheiten sind ohne Ausnahme
te Organe betreffen, ist Schwäche, hervorgeru-
fen durch uiigrniigciihen Stoffwechsel. La
Bitter berichtigt, schleunig die Ursache de Lei-
dens, indem es die kräftige Verdauung leder-
herstellt, so daß alle Theilen des Körperbau
et Uebersluß von reinem reichen Blute zuge-
führt wird. Dies vermehrt die Tdätigfeil der
EntleerungSorgane und befähigt sie. den ver-
brauchte Stoss anSznwerfcn, we cher, wie er
im Organismus um sich frißt, die Gesundheit
zerstört. Wenn man aber den Unralh losge-
worden, und vollkommener Stoffwechsel wieder-hergcstcllt worden ist, dann hindert nicht mehreinc gesunde und wirksame Thäligkeit der ver-
schiedene Funktionell. Dader ist r klar, daß
das BttterS ich nur das luvrrlässigste Magen-
mittel ist, sondern auch jrac Krankheiten der
Lrder, Därme und Niere, welche die Ledens-
quellen besudeln, ausrotte. VIII.

?dir größten
jemals entdeckt wurden für
Fleisch-, Knochen- und MuS-
leld'schweideu. Es gibt zwei
Sorten-mit weißen Umschlä-

zxitl4?oor mit gelben Umschlägen fit
Pferde und Vieh.

.1 a n
'

Lim ist rtn wundervolles Dtug. Mrtne

Ultru sechzcbn Jahren. SrU Kurzem

grivriide wurde. Ebrw.W. T u t> HS,"
grau Jane Phillips, Phillips Mtll,Indiana

Co.. Pa., sagt! ?Ich tta danldar für da Cr

dem Ecntaur Llutmrnt rinrn Brisach machen.
Wir dalirn c für de desten Aeitkel der jemals
tn unseren Ställen benutzt wurdr.

,!s. Piiltz. Supt. 'kirr. St. Er. Ställe, R. stl.
?Albert o->, Ol n, Supt. Na. Cr. Ställe,
New rk."

Ikafioria ist ein Substitut für CaS-Ort,
Es ist so angiii-dm zum Eiiinrhmen alsH-uig.
Für Wtnh-Sottt uud sauren Magen ist is wun-
tribsr. Di Ariziin emvfrhle r.

Tta mm es,

Hvssn>' Wold HM

Montag, IB7Z.
Eintritt: Für G Person Sö Cts.

Alle Mitglieder de Ordens sowie Freunde
desftlbtti siisd freundlichst eingeladen. Ein or-

sorgt. fürgute Ordnung ist gesorgt.
Die Siraßtii-EarS nehmen Passagiere nach

und vom Wäldchen für 25 ErntS.
DaßCümmittrr.

Harrisburg, August 2S, 1875?3.

Schwell" -

tungrn uZs. w. stet auf Han?. Es ttttrt um
geneigte Zuspruch

Lewis Sinter,
Ro. 268 Nord Str., nahe der 3. Straße,

Harrisburg, August 26,1875.

Au das Publikum.

hat?und G frisch mid

grrnrr ist täglich frische Brod, Pretzein, Ku-
chen aller Art und fcinsten Sorte dasetdst zu ha-
ben. Auch tip-toz, Hanava Eiganen stei auf
Hand. Für Alles garantirt.

Hohn Fricdr. Schönberger,
Mariclta, Pa., August 26,1875?t5.

Z. O. O.F/Re-llnion
Eine großartige Reunion von Odd Frllows

und ihdcn Familien wird stattstnbcn im

Mont Alto Park
NM

Donnerstag, Sept. L. 1875.

Die Mitglieder aller Logen in Franklin,
Eumbcrlaild und Dauphin Evuntzi, sowie on
HagerStown, Md., und Martinsbueg, W. Ba.,
werben erwartet.

Ezkarstons-TickelS
sind zu haden dei den llommitteen und Beam?
en ven Loge zu Ol 50 on HarriSburg nach
Mont Alto Park.

Alle Personen sind ersucht, Ihr, Brdars an
Lebrnsmittcln mitzunehmen.

Großloge Beamten, sowic mehrere Mufik-
August 26,1875?1 t. ,

Jetzt ist die Zeit zum
Abonuiren

auf ..Drutschlaud uud die Schweiz," ?Gtirma-
nta," ?N. A SiaatSzeltuug," (täglich uud wö-
chentlich, ?Schneddeeedenga," ?Novellenschatz,"
?Leip. Gartenlaudr," ?Ueber Land und Meer,"
?Volksbibliothek," ?gamllienblätter," u. d. gl.
Alles dieses sowie all Sorten Schreibmateria-
lien ic. zu haben in

Ullmanu
Deutsch-engl. Vuchstore,

Siate Capitol Building, 3. Str., nahe Voruft,
Harrisbnrg, 26. Augast. tB7s?3t.

4,000 in Prämie!

Erste große Ansftellung

Agrikultur! udMechankul Ausstel-
lung, abgehollen in dem

Harrkburg Drmittg park
am Dienstag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag,

den 11., 15., 16. und 17. September. 1875.
Für grnaurrr Auskunft sich Programm der

Prämie. Alle AuSstellungS-Artiket sind frei!
Große Wettrennen am Dienstag, den ersten

Tag der Ausstellung. l'i-ottmgiTrabeni-Bör-
se gl IVO. Für Pferde, welche noch nie 3-30 ge-
boteii?A6o de l.; OJUdem 2. i und dem 11.
sll>. Traden-Börse 5->O. Huntiln Donm
nie O3t> dem I.; Ol 5, dem 2. und 0.5 dem!l.

Mittwoch, den zweiten Tag :

Teaben-Börse stslZ. Für Pferde welche noch
nie 3-tX> geboten wurden 0100 dem l.; 535
dem 2. und 515 dem l!.?linix linav 5-50.
Natt blite Ilinla, 030 dem I.; Ol > dem 2.
und 5-1 dem !!.

Donnerstag, den dritten Tag:
I'a,-ijs linco, 5100, für alle eröffne, Pt'iO

dem 1., P3i dem 2. und 510 dem 3.- Droit-
ine-Börse 52,.?Für Pferdr weicht nie 21.Hgeboten Ol 2-1 dem I.; 57-1 dem 2. und 5-10
dem !!. Traden-Börse 560 für 3 Jahre alte
in Dauphin Sonnt? erzogene Füllen ><.'<>>) Sli-1
dem l.; Ol 5 dem 2. und 010 dem 3.

Die Regulationen der National Associationwerden da Wettrennen regieren. Nur dreiaus fünf Pferden dürfen rennen.?Eintritts-
dühr 10 pEt. de PeämininS. Da Pferd wel-
ches die größte Dtstanc macht, ist nur zum I.
Preise berechtigt. EintrittSgebühren müsse bei
dem Eintritt gemacht wcrde.

kutrien on schließen Samstag, Sep-
tember 11, um 9 Uhr Abends und sollten mlt
dem Sekretär, W. H. H. Sieg, gemach er-

Donny Brook.
Dienstag, den I. Tag,?luk- Ii-Börse 520.
010 dem 1, -. 2. und 53 dem 3.?Balc

Mitlwoch, den 2. Tag.?tlnlk blilo I-'ol
kiacr- für einen silbernen Becher.-Schudkar-
rrn-Rare für einen silbernen Vechrr.?Der dr-
fte Glgur-(3ixl-Tänzrr erhält rlncn sitdcrnr
Becher. '

Donnerstag, dcn 3. Tag. Ein hundert stsard
Fuß-Rare für einen silbernen Becher. Der be-
ste r'lo-0nn-i-(Tänzer) rrM einen silber-
nen Becher.

Freitag, den 4. Tag. 'l'I-mx slnt>.>l>.
Ein silberner Becher wird irgend einem Mit-
aliedc eine Base Ball Elubs on Eumderland,
Jnniata, Perrp oder Dauphin Sonnt überge-
bt wcrdt, der einen Ballen die größte Anzahlvon plard werfen kann. Ebenso ein silberner
Brchcr dem bestem Sänger und Tänzer,

Eintritte ,u dcn oben genannten
Prrgttügungrn sind frei.

Eintritt:
Einzrlne Person 21 Cent; Kinder unter 2

Jahre 1,1 Ernt, Saison-Tickrts für eine
Person während der Fair 51.00. Saison-
Ticket für Kinder untrr 12 Jahren ,10 Ew.
BklS"Züae verlasse da Pennsylvania Zen-

tral Depo für de Fair-Grund. Exkursionen
auf allen ach HarriSburg fahrenden Eisrnbah
ncn.Zü.ztn. Sin erster Klasse Mustk-SorpS
wird während der ssaie spielen.

D P, Sulvnss,
Harrisburg. August 26, >875-3t

(jlveiteö

Familien Pic Rtc
de

?Cäcilien Berein
u. O. d. Philoziitheaiis,

gehalten am
Doinie, stag, den 2ii. Antust, '75.,

Hvffmann^Wäldchen.
Intritt: 2! Vents

Für gute Tanz-Musik, gute Ordnung
und ausgnetchnetc Speisen und Mciränk wird
bestens gesorg.

Die StiaßenrarS nehmen Passagiere
zum und vom Pic Nic-Ptatz für 25 Cent.

Um rech zahlreiche Betheiligung ladet eln
Da Committee.

Harri Iburg, August 19,1875?2 t.

Dr. p. Ruekti,
Deutscher Arzt,

L0(! Süd Zweite Straße, Harrisbnrg.

Office-Stunden! 7 bis 8 Uhr Vor-
mittags, I bis 3 und 7 bis S UHr Nachmittags,

Harrisburg, August 12, 1875?3 M.
Deutsch-englische Schule.

Der Unterzeichnete erlaubt sich, anburch sri-
neu greunbm und Bekannten anzuzelgen, daßvom 6. September an er seine Schule fiirEng-
lich inDeutsch eröffne, wo alle rngllschen und
drutschen Lrhrgrgrnftände gründlich und gut ge-
lehrt erben.

Für Deutsch, dl englisch lesen, schreiben und
sprechen lernen wollen, wird eine Abendschule
eröffnet, und nlmm Anmeldungen entgegen tu
seinem Buch S- Stattonerp Store,

Simon Ullmaini, Lphrer.
State Capital Hotel Building. Dritte und

Walnut Straße,
HarriSburg, uguft 12,1875.

Exeeutor's Nstiz
über dir Hinterlassenschaft de erstorbenen I a-
cob Gebhart, letzthin on Harrisburg, Pa.

TestamentSbrtefe über die Hinterlassenschaft
de obengenaunten Vrrstordrnm sind on dem
Regiktrirer on Dauphin Countv grhörig an
drn Üntrrzeichnctm erlheilt worden. Alle Per-sonen, welche an die besagte Hinterlassenschaftschulqlg sind, erde daher ersucht, unverzüg-
Itch Zahlung zu leiste an den unterzeichneten
Srecutoren, und alle Diejenigen, elche recht-
mäßige Anforderungen an die Hinterlassen-
schaf! zu machen haben, erden gleichfalls er-
sucht, dieselben gehörig bestätig, dem Unterzelch-

Jacob Lchiicr, se.,
Srekulo.

Harrisburg, August 5, 1875?61

WWW HW
Mannbarkeit.

wie dcrlarc und wieder gewaune.
Ein Abhandlung über die radikale Heilung

don Onanie und Selbstbesteckung.
Soeben herausgegeben, eine neue Ausgabe

von I)r. Eulverwell' Borlesung über die radi-
kalc Heilung on Pollutionen over Samen-
schwäche, geistige und körperliche Schwäche, Hin-
dernisse zum Heirathen, -c? hervorgcdracht durch
Srldsibeflcckung und geschlechtliche usschwei-
fuiigea. Die schrrcklichcn Folgen dieses Laster
sind in dieser berühmten Broschüre zur War-
nung der Jugend mit Meisterschaft geschtldrrt,
und drr rinz-'ge sichere Weg angegeben, auf
welchem eine vollständige Heilung, hne de
Bedrauch gefährlicher innerlichen Medizinen,
erzielt werden kann.

Alle, alt und jung, welche an Nervenschwä-
che, Niedergeschlagenheit, Impotenz der Poll.
lonen, und de ausend traurigen glgen ge-
schlechllicher Busschweifungen leiden, sollten die-
se Schrift mit Sorgfalt smdtren.Um lh: die ei möglichste Verbreitung zu
erschaffen, Wied dieselbe aratl und postfrel
nach allen Theilen drr Beirinlglrn Staaten
versand.

Man adrrgirr -

eu>3.3. c. KDINL 6 cx)..
127 Vcmerv, bkerr Vvrlr, ?oat Von 4580.

JIt2S,IB7S-IJ. '

Partor-Orgrlli. Die trstenPsr-
Ivr Orgeln von drnrn i, wissen, und die rms'S
tzöchli von eminrnlrn musllnlititzea Küostlein
e Lsnvis ewpsvtzle wrivrn, sind 1! -lI xsi I'Ioll deiüdmie Glli-Ziinge-Vr
lor-Orgein. - M..n s.nr. ,u. .in. P-.isuft,eve man tauft, --Aqcniea rrven eitangl
Man adressire i ,

Kleattv Li Plutts.
W a stz > Ii gi >? ii. Neiv Irrn.

März 4. 1875.
Soeben erschiene!

Chronologisch geordnele Sammlnng

4.M14 Raine,
I-ittwniOkrrrn w Poiuslilvaiiir
Denlschlan, der Schweiz, Holland, Frank-

'reich . a. Siaaten
von 1727 bis 177U,

mit Angabe der N.i-ne der Schiffe, des Ein-
schiffuiigSorleS und de Dalums der Ankunft in
'ötziladelptzia, nebst geschichtlichen und anderenBemerkungen, svwie Nachwrisnng on metzr als
ausend deulschen und französtschrn Namen in
New-Aort vor dem Jahre 1712. Bon Prof.
I.Daniel Rupp, Verfasser mrhrcrrr hi-storischen Werke.

Zwei! rrörjscrie im veriiirhrle Auflage mil
veulsihtr Urbersetzang.

Die neue Auflage unterscheidet sich von veraOin dnrch Vrrmchriing der Namr i, rine über-sichtliche Einihriluiig, größere Col.--ctzeil drill-
lichrrcn und grschmaikvottrn Einband, o

liidas Werk so vielrn wir möglich zugäng-
lich zu wachen, habe ich, irotz der hohen Ausla-gen der Herstellungskosten, de Preis für I Er-
rniplar, schon gebunden in Leinwand. Nü-Iriiund Leikeiivergoldung. auf nur 52.50 frstgr
setzt > deiisrlbtii Einband liiGoldschnil 02.

Dir Herren Buchhändler, gcnic und Wir
dervrrkaiifer erhallrn einen gnlen Nadall.

Jg. Köhler,
202 Nord Vierte Sirahc,

Pluladi-lphia Pa., August >2, 187.,.

Ä. N. Poiii eh^
praktischer

Plllmber,
Gasfitter k Kellhüngtr,
bieiel hierdurch dem grehricii Pudlikiim seine
Dirnftr an. Da derstldr jcdt Arbri, selbst Ihn,so kann Jrdrr vcrsichrr sein, daß dir Arbeit
gut, dauel ftast, l'illtquld prouipl
besorg wird.

Orders nimmt derselbe entgegen i
Nr. 400 lSalnnt Straße, nahe der 4te.

HarriSburg, August >2, 187-s.? lj.

Wird verlangt.
Einfleißig,, beständiger und dravrr deutscher

Ardeilrr. kann rine gute Stelle finden, wenn er
stch soglrich mrldet in

Siiigcrly'S^Dnickci'ei.
.

-

Porter, ?llr, Brotvn Stout, La-
sfrrbier und Weißbier, Eidrr,

Sarsaparilla, Mineral-Wasser,
u. s. tv., u. s. w., .

Ro. 719 Franklin k 52Lcion Straße,
R c a d i ii F, P a.

Bestellungen werde proniptlhe-

Reading August 5, 187-5- 11.

Zverkanstoderznbertauschen,
Eine Farm,

enthaltend etwa 4k Acker,
mit einem guten Wohnhaus, nd guter Scheu-
er darauf crrichiet, sowie zwei Obstgärten mit
ausgezeichnet gutcn Obstdäumen, gelegen ohn-
aefähr 11 Mellen von Duncanno, Perrv
Sounip, ist zu erkaufen oder zu verlauschen für
Stadl-Eigeiilhum.

Die Farm ist unler guler Eultur, Hai hin-länglich genug Wasser, und wird vom Eigr.
hümcr drrselbrn nur wcgcn OtesiinddritSrüik-
sichle verkaust der vertausch.

Näheres z erfahren bei
LoniS Herling, Eigenthümer.

Dnncannon, Juli 29,1875 ? 4.

S. WlHleuling'ö
Luch- nd Schreibmaterialien

Handlung,
(C ol.l cge- 8 10 ck.)
Nor Dritten Stroße, Harrittzurß.

Snbscriplione auf alle periodischr Schriften
und Heften.

Schulbücher stets auf Hand.
HarriSburg, Juli 29, 1875? 11.

Mrmmssa
Aeuet - Berßchernngs-

Gesellschaft
vo

New - lork
Office: No. 175 Broadwav.
Halbiäbrliche Urorrsscht für da Jahr

Laar Capital, ...tooy,yov.l)v.
R-servirt für Wieder-Ver.

ficherurig, 544,502.87
Restrvlri für Verlust, . 93,015.90
Baarrr Nrlirschuß, 410,985.81

sl.DW.kik4.v4
ermögt?

aar an Hand und in drr onk, 7,N50.3
vond uud oriaage, erste nivrSche .

auf im Werth
ver. t.'von'd, anzegedener werth,
Staat nd Ctiv and, u.asi.uaVnnk-Swek, ' 7,00.u0
leihen gesichert dnrid T-lalrral sa.gegedrner Wrrlh, 4Z8.47), Zö,i.a!>
Grundrigenthum, i,a7.a
ach an In,e,esse. Jnli I, 1575, 1,7Z7.u
Vaar in Hand der ginic, und zumEinsendung ereil, t.70.il
UnrolltlNelr rimlrn anf olirir. Z.nis.s

ud. Garigne, Prästdrnt.
Zoh. Edward Kahl, Vize-PSfidenl.

Hugo Schumann, Sekrtär.

Versichert in der Germama?
Die ältrste, rrichstr und zuverlässigste

Deutsche
FeuerVerficherungs-Gesellschast

1 de ver. Gtatr.

Lokal-Agrntrn
F. Wm. Liesmann,

fr HarriSdarg nd Umgrgrnd.
S. Fleischer,

für HolllMthSburg und Umgrgrnd.
Mr. Welchenö,

für Lankafter und Umgegawl.

Fr. Wm. Lirsman,
II! Zlkarp Alle, nahe de? Uii<Sttah,

Harrtsburg, Pfa.
>N. I!, l7.-Vl,22, '7i.?ll.


